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Unser Ziel 
Als Freikirche im Reiat sind wir von Gottes Liebe bewegt. Gemeinsam beten 
wir ihn an und stärken uns gegenseitig im Glauben. Wir sind für die 
Menschen unserer Region da und geben ihnen die Botschaft von Jesus 
Christus weiter. 
 
 

Unsere Werte 

 
 
  



Gott feiern und ehren – Es ist unsere Bestimmung, Gott mit 
unserem ganzen Leben, persönlich und als Kirche, zu feiern 
und zu ehren. Denn er hat uns gescha?en, er hat uns erlöst, 
und er versorgt uns täglich. 
 
 

 
Sich von Gott verändern lassen – Unsere Beziehung zu Gott 
gibt uns Fokus und Kraft im Leben. Darum wollen wir ihn und 
die Bibel besser verstehen und darin wachsen. Seine Liebe 
soll durch unser Leben sichtbar werden. 
 
 
 

Gemeinsam unterwegs sein – Als Familie Gottes wollen wir 
einen liebevollen und wertschätzenden Umgang miteinander 
pflegen. Wir ermutigen und unterstützen uns gegenseitig im 
Glauben. 
 
 

 
Das Evangelium weitergeben – Von Gott befähigt und 
beauftragt wollen wir die Botschaft von Gottes Liebe in 
unsere Region bringen. Die Menschen sollen durch unsere 
Worte und Taten erfahren, dass ewiger Friede mit Gott durch 
Jesus Christus möglich ist. 
 

  



Unsere Werte im Detail (mit Belegstellen) 
 

 

Gott feiern und ehren 
- Wir ehren und preisen Gott als allmächtigen 

Schöpfer, denn wir sind seine Geschöpfe. Wir 
verstehen es als Bestimmung des Menschen, 
Gott zu ehren. 

5. Mo 6,5 
Phil 2,10-11 
Joh 5,22-23 

- Wir feiern das Erlösungswerk von Jesus Christus, 
der uns täglich mit allem versorgt, was wir 
brauchen. 

Eph 1,7+12 
Phil 4,19 

- Das Gebet ist der heisse Draht zu Gott und 
gehört zum Leben genauso notwendig dazu wie 
das Atmen. 

Eph 6,18 
Joh 16,24 

- Das Lob Gottes nimmt in unseren 
Gemeindeveranstaltungen einen zentralen 
Stellenwert ein. 

Röm 15,8-13 

- Anbetung beschränkt sich nicht auf den 
Sonntagmorgen, sondern ist Teil unseres ganzen 
Lebens. 

Kol 3,16-17 
Eph 5,19 

 

 

Sich von Gott verändern lassen 
- Wir wollen in der Beziehung zu Gott wachsen 

und ihn immer besser verstehen lernen. 
Röm 10,9 
Kol 1,9-14 
Eph 3,18-19 

- Die Bibel ist das oHenbarte Wort Gottes. Hier 
erkennen wir Gottes Willen für unser Leben. Ihr 
kommt in der Verkündigung und der Gestaltung 
unserer Leben höchste Priorität zu. 

Röm 10,17 
Kol 1,27-28 
2. Tim 3,16-17 

- Durch seinen Heiligen Geist hilft uns Gott, unser 
Leben nach seinem Massstab zu gestalten. Wir 
möchten uns von ihm verändern und befähigen 
lassen. 

2. Tim 3,16-17 

- Unser Gemeindeveranstaltungen sollen dazu 
dienen, dass Christen nahe an Gottes Herz 
geführt werden und so im Glauben wachsen 
können. 

Joh 15,5 
1. Kor 14,12 

  



 

Gemeinsam unterwegs sein 
- Gott hat uns als seine Kinder in seine grosse 

Familie aufgenommen. Genauso wollen wir auch 
miteinander umgehen. Unsere Einheit 
untereinander ist ein wesentliches Merkmal des 
Christseins. 

Eph 1,5 
Joh 1,12 
Gal 3,28 
Eph 1,3 

- Wir dürfen gemeinsam im Glauben wachsen. Wir 
sind nicht auf uns allein gestellt, sondern dürfen 
aufeinander zählen. Darum wollen wir einander 
im Glaubensleben ermutigen und ermahnen. 

Apg 2,42-47 
Gal 6,2 
1. Thess 5,11 
Hebr 3,13 
Hebr 10,24-25 

- Unser Umgang miteinander soll von Liebe, 
Sanftmut und Demut geprägt sein. Wir wollen 
danach streben, einander mit den Gaben zu 
dienen, die uns von Gott geschenkt sind. 

Gal 5,14 
Joh 15,12 
Eph 1,1-3 
1. Petr 4,10 

- In Ehrfurcht vor Jesus Christus wollen wir 
zuvorkommend miteinander umgehen, uns 
gegenseitig achten, wohlwollend sein und uns 
einander unterordnen. 

Eph 5,21 
Phil 2,3-4 
1. Petr 5,5-6 

- Meinungsverschiedenheiten sollen uns nicht 
entzweien, und Verletzungen wollen wir aktiv 
angehen. Wir wollen den konstruktiven Dialog 
und die gegenseitige Versöhnung suchen. 

Eph 4,3 
Phil 2,1-4 
Kol 3,13-14 
Röm 12,18 
2. Kor 5,18–19 

- Wir verstehen uns als Teil des weltweiten Leibes 
Jesu Christi, bestehend aus Gläubigen aller 
Nationen zu allen Zeiten. 

Eph 4,4-6 

 

 

Das Evangelium weitergeben 
- Weil uns Gottes Liebe in all ihren Facetten 

begeistert, wollen wir andere Menschen daran 
teilhaben lassen. 

Lk 6,45 
1. Petr 2,9 
Röm 15,8-13 

- Andere Menschen sollen durch uns von Gottes 
Liebe erfahren – durch unsere Taten und unsere 
Worte. 

Mt 28,18-20 
Apg 1,8 
Lk 19,10 

- Wir verkündigen Jesus Christus als einzigen Weg 
zum Frieden mit Gott und zu wirklicher Heilung 
für alle Menschen. 

Joh 3,16 
Röm 5,1 

- Als Kirche wollen wir dem unteren Reiat nach 
unseren Möglichkeiten ganz praktisch dort 
dienen, wo Nöte vorhanden sind, und so Jesus 
Christus als HoHnung und Hilfe bekannt 
machen. 

Mt 20,28 
Lk 10,27-34 
Eph 6,7–8 
1. Petr 2,15-17 

- Unsere familiäre Nächstenliebe soll über unsere 
Gemeinde hinaus in unserem Alltag erlebbar 
sein. 

Mt 22,39 
Gal 5,14 
Röm 13,8 
Mt 5,44 

 


